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Z u s a m m e n f a s s u n g

90 Jahre nach Veröffentlichung der bekannten Kleckstafeln 

hat sich Hermann Rorschachs Verfahren als eines der meist 

angewendeten über alle Kontinente verbreitet. Unterschied-

liche Ansätze im Gebrauch haben sich entwickelt, die mei-

sten von lokaler Prägung. Offenbar haben die Kleckse in 

der Testpraxis zwar wertvolle Hinweise geliefert, jedoch ver-

fügten sie oft nicht über einen nomothetischen Ansatz, ins-

besondere nicht über die modernen Testgütekriterien. In den 

letzten 3 Jahrzehnten hat sich Dr. John Exner's Umfassendes 

System zum führenden Ansatz in der Rorschachdiagnostik 

entwickelt. Auf der Grundlage ausgedehnter statistischer 

Forschung und normativer Studien hat sich die traditionelle 

projektive Methode zu einem reliablen und validen Untersu-

chungsinstrument entwickelt.Ein profundes Training hin-

sichtlich Vorgabe, Auswertung und Interpretation vorausge-

setzt, ist der Rorschach ein sensitives und aussagekräftiges 

Verfahren in der klinischen und forensischen Persönlichkeits-

diagnostik sowie für die Planung psychotherapeutischer Be-

handlungsschwerpunkte.

A b s t r a c t

90 years after the publication of the famous inkblots, Her-

mann Rorschach’s method has spread over all five continents 

as one of the most applied psychological tests. Different ap-

proaches of using it have been developed, often with different 

local characters. Apparently the inkblots provided basic infor-

mation for practical psychodiagnostic work, yet applied me-

thods often did not provide nomothetic data and certainly had 

no proven criteria of test quality. For the last three decades, 

Dr. John Exner’s Comprehensive System has been the lea-

ding approach worldwide to administering and interpreting 

the Rorschach Inkblot Test. Founded on a broad statistical 

research and normative studies, the traditional projective me-

thod has become a reliable and valid diagnostic approach. 

Provided a profound training for administration, scoring and 

interpretation, the Rorschach is a sensitive instrument for 

the clinical and forensic personality assessment as well as for 

treatment planning.

1. Erwartungen an die Psychodiagnostik

Die Persönlichkeitsdiagnostik in ihren unterschied-

lichen Anwendungsbereichen – von der klinischen Psy-

chologie bei Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen 

über die Personalpsychologie und Schulpsychologie 

bis hin zur Forensik – ist zentraler Schwerpunkt in der 

psychologischen Arbeit. Es wird gefordert, dass in psy-

chologischen Befunden, Stellungnahmen und Gutach-

ten konkrete Aussagen getroffen bzw. Empfehlungen 

gegeben werden, die wissenschaftlich fundiert sind und 

in differenzierter Weise auf die Persönlichkeit der Klien-

tInnen eingehen (Roth & Fonagy, 2004).

2. Spektrum von Untersuchungsmethoden

Neben den zahlreichen Methoden zur Erfassung von ko-

gnitiven und Leistungsparametern sowie zur Erhebung 

von subjektiven Einschätzungen unterschiedlichster 

Aspekte des Erlebens wurden im Lauf des letzten Jahr-

hunderts etliche sogenannte projektive Testverfahren 

entwickelt. (Projektive Tests, man könnte sie auch als 

„Persönlichkeits-Entfaltungsverfahren“ bezeichnen, sind 

eine Gruppe psychologischer Untersuchungsmethoden, 

die meist anhand von auslegungsfähigem Bildmaterial 

Projektionen des Probanden abrufen, die Rückschlüsse 

auf seine Persönlichkeit erlauben.) Das älteste und welt-

weit am häufigsten angewendete Verfahren dieser Kate-

gorie ist der Formdeuteversuch nach Rorschach.

Alte Kleckse – zeitgemäßes 
Untersuchungsinstrument?! 
Der RORSCHACH, ein Test mit Tradition und zeitgemäßer Qualität

Old-Fashioned Blots – an Up-to-Date Instrument for Assessment?!  
The RORSCHACH, a Psychodiagnostic Method with Tradition and 
Appropriate Quality
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